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BEVOLKERUNGSSCHUTZ 1 /JUN! 2008

Liebe Leserin, lieber Leser

Die Bedrohungen und Gefahren, auf die wir uns einstellen müssen, haben sich in letzter Zeit stark

gewandelt: Natur- und zivilisationsbedingte Katastrophen nehmen zu. Der Klimawandel ist

auf der höchsten Ebene der sicherheitspolitischen Diskussion angelangt, weil damit Überschwemmungen,

Hochwasser und Trockenheiten verbunden sind - in Zukunft möglicherweise auch

Hungersnöte, Migration, gewalttätiger Extremismus und Terrorismus. Der Schutz vor Katastrophen

und Notlagen, die Kernaufgabe des Bevölkerungsschutzes, rückt damit ins Zentrum der

sicherheitspolitischen Aufgaben. Mit der Zeitschrift Bevölkerungsschutz wollen wir Sie deshalb

in Zukunft regelmässig darüber informieren.

Bevölkerungsschutz richtet sich an alle, die im Bevölkerungsschutz tätig sind und fachlich oder

politisch Verantwortung übernehmen, auf Ebene des Bundes, in den Kantonen oder Gemeinden.

Darüber hinaus soll die Zeitschrift auch einer breiteren Öffentlichkeit die Möglichkeit bieten, sich

über aktuelle Fragen des Bevölkerungsschutzes umfassend und fundiert zu informieren.
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Bevölkerungsschutz trägt der föderalistischen Organisation des Bevölkerungsschutzes und dem

Charakter als Verbundsystem Rechnung. Gerade die unterschiedlichen Aufgaben, Schwierigkeiten
und Lösungen in den Kantonen interessieren. Im Sinne eines Forums sollen in dieser Zeitschrift alle

Beteiligten mit ihren Interessen und Anliegen zu Wort kommen und damit zur Weiterentwicklung
des schweizerischen Bevölkerungsschutzes beitragen.

Bevölkerungsschutz beleuchtet in jeder Nummer einen thematischen Schwerpunkt. In der ersten

Ausgabe richten wir den Fokus auf ein Thema, das alle Partnerorganisationen tangiert: «Profis und

Miliz». Wie ist die Aufgabenteilung? Können Dienstpflichtige oder Freiwillige den anspruchsvollen

Aufgaben gerecht werden? Ist die Miliz heute überhaupt noch zeitgemäss? Um diese Fragen zu

beantworten, werfen wir einen Blick in den Kanton Graubünden, in die Stadt Bern und auch über

die Grenze nach Deutschland.

Bevölkerungsschutz erscheint im laufenden Jahr zweimal, ab 2009 sind pro Jahr drei Ausgaben

geplant. Die Zeitschrift kann damit nicht tagesaktuell sein. Sie soll aber auch aktuelle Themen

aufgreifen: in dieser Nummer zum Beispiel die Sicherheitsvorbereitungen für die Euro 08.

Bevölkerungsschutz soll praxisnah, anregend und ansprechend sein. Der Bevölkerungsschutz ist

wichtig genug, um die entsprechenden Aufgaben und Tätigkeiten einem breiten Publikum bekannt

zu machen! In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine interessante Lektüre.

Willi Scholl
Direktor Bundesamt für Bevölkerungsschutz BABS
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